
  
 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Februar  2017 
im Clubhaus des FC – Buchs Bolimattstrasse 2 
 
1. Begrüssung 
Die Präsidentin Marianne Wyler begrüsst alle herzlich zur Mitgliederversammlung.  
15 Mitglieder sind der Einladung gefolgt und durch Walter Wyler ist auch der Gemeinderat 
vertreten. Vorstandsmitglied Silvan Kaufmann musste sich für die heutige Versammlung 
entschuldigen. 
 
2. Wahl des Tagespräsidenten und des Stimmenzählers   
Martin Heuberger wird zum Tagespräsidenten gewählt. Petra Schnyder und Hubert Keller 
übernehmen die Aufgabe der Stimmenzähler.  
 
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversamm lung 2016 
Das Protokoll der letztjährigen Versammlung liegt auf, es wird einstimmig genehmigt und der 
Verfasserin Gundi Bögli verdankt.  
 
4. Jahresbericht 2016 
Präsidentin Marianne Wyler fasst die Aktivitäten des vergangenen Jahres zusammen und 
veranschaulicht diese mit zahlreichen Fotos und Erklärungen.  
Sie bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im Vorstand. Die Vorstandsmitglieder haben 
sich an 5 Sitzungen getroffen und sich zusätzlich für die Organisation von Anlässen, 
Kontaktpflege, Teilnahme an Sitzungen mit unterschiedlichen Partnern, Arbeitseinsätze, 
usw. engagiert. Die Mitgliederzahl beträgt Ende 2016 105 und ist trotz einiger Austritte und 
Todesfälle stabil. 
Zu den traditionellen Einsätzen gehörten auch in diesem Jahr die Biotoppflege mit 
Asylsuchenden des Netzwerkes Asyl, die Standaktion „Natur vor der Haustüre“, die 
Teichpflege mit Familien im Lochweier, die Bereitstellung des Holzes für den Grillplatz im 
Grüebli und die Nistkastenreinigung im Suhrhard. Mit dem unentgeltlichen Fällen einiger 
grösser Bäume im Biotop hat die Forstverwaltung einen wichtigen Beitrag zur Pflege 
beigetragen. Ein besonders nachhaltiges Highlight im Rahmen des Projektes „Natur vor der 
Haustüre“ war die Pflanzung von Obstbäumen auf der Bircherwiese. Diese Aktion fand in 
Zusammenarbeit mit der reformierten Kirchgemeinde anlässlich ihres 70-Jahre-Jubiläums 
und der Kreisschule Buchs-Rohr statt. Alle Bäume wurden von Einzelpersonen oder 
Vereinen gespendet. Sie gedeihen bestens und werden hoffentlich bald Früchte tragen. 
Weitere Aktivitäten wie ein Vortrag über einheimische Hecken mit dazu passendem 
Praxiskurs über die Pflege von Sträuchern und Hecken in einem privaten Garten, eine 
Amphibienexkursion im Lostorf und zwei Waldmorgen mit den Kindergärten vervollständigten 
ein abwechslungsreiches Programm.  



Fünf Teilnehmer aus Buchs besuchten den Grundkurs „Vogelkunde für Anfänger“ unter der 
Leitung von Hans-Ruedi Kunz aus Suhr.  
Ein kleines Dankeschön für alle Helfer war das Grüeblifest, das wir wetterbedingt bei der 
Jägerhütte feierten. Durch die aktive Beteiligung von vielen Mitgliedern und Helfern wurden 
wichtige Massnahmen für die Natur im Dorf umgesetzt. 
Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei allen Akteuren in der Gemeinde, welche die 
Anliegen des Natur- und Vogelschutzvereines Buchs unterstützen. 
 
5. Jahresrechnung 2016 
Der Kassier Hans-Peter Joggi präsentiert die Jahresrechnung. Die Rechnung zeigt 
erfreulicherweise einen Gewinn von 619.31 Franken. Dieses Ergebnis konnte durch die 
Mithilfe von vielen erreicht werden. Die Entschädigung der Gemeinde für die Pflege des 
Biotops trug wesentlich zum guten Rechnungsabschluss bei. Per 31.12.2016  beträgt das 
Vermögen des Vereins beträgt 19‘853.76 Franken.  
Die Rechnung wurde von Josefine Conen und August Schildknecht geprüft. Sie bestätigen, 
dass sie sauber und korrekt geführt wurde und beantragen der Versammlung sie zu 
genehmigen und den Vorstand zu entlasten. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
6. Antrag des Vorstandes: Spende 2500 Franken an Na turschutzzentrum am 

Klingnauer Stausee 
Martin Keiser informiert über das geplante Naturschutzzentrum von BirdLifeSchweiz und 
BirdLifeAargau am Klingnauer Stausee, der als international wichtiges Wasservogelreservat 
gilt, und Auengebiete und Flachmoore von nationaler Bedeutung beheimatet. Die 
Finanzierung ist zu 70% bereits gedeckt, wobei auch Bund und Swisslos-Fond namhafte 
Beiträge zugesagt haben. Für die fehlende Summe von rund 570‘000 Franken werden 
Firmen, Vereine und Private gesucht. 
Nach engagierter Diskussion wird der Antrag des Vorstandes für eine Spende von 2500 
Franken mit 18 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme angenommen. 
 
7. Budget 2017  
Der Kassier Hans-Peter Joggi hat ein Budget aufgrund der geplanten Aktivitäten und 
angelehnt an die aktuelle Jahresrechnung erstellt und rechnet mit einem Minus von 250 
Franken. Durch die Spende von 2500 Franken an das Naturschutzzentrum Klingnauer 
Stausee wird sich das Defizit auf 2530.00 Franken erhöhen.  
Das angepasste Budget wird einstimmig angenommen. Die Spende wird mit dem 
vorhandenen Vermögen finanziert. Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert. 
 
8. Erhöhung der Mitgliederbeiträge per 1.1.2018 
Der Natur- und Vogelschutzverein Buchs ist eine lokale Sektion von BirdLife Aargau und 
BirdLife Schweiz. An der Delegiertenversammlung von BirdLife Schweiz im November 2016 
wurde eine Erhöhung der Beiträge für die Sektionen beschlossen. Aus diesem Grund 
beantragt der Vorstand eine Erhöhung der Mitgliederbeiträge ab 1.1.2018 von 25.00 Franken  
auf 35.00 Franken für Einzelmitglieder und von 40.00 Franken auf 50.00 Franken für 
Familienmitglieder. Der Antrag wird mit 17 Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und einer 
Enthaltung angenommen  
 
  



9. Wahlen 
Hans-Peter Joggi hat seinen Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. Er hat sich in den 
vergangenen 10 Jahren im Vorstand engagiert, davon die letzten vier Jahre als Kassier. 
Marianne Wyler bedankt sich mit einem Geschenk ganz herzlich für seinen Einsatz.  
Hans-Peter Joggi und Gusti Schildknecht werden der Versammlung als Ehrenmitglieder 
vorgeschlagen. Gusti Schildknecht ist seit 1999 für den Verein aktiv. Seit seinem Austritt aus 
dem Vorstand kümmert er sich um alle Belange, die das Grüebli betreffen und ist für die 
Instandhaltung und den Unterhalt der Nistkästen zuständig. Von der Versammlung wird der 
Vorschlag für die zwei Ehrenmitgliedschaften einstimmig angenommen. 
 
Martin Heuberger führt die Wahlen durch. Weiterhin zur Verfügung stellen sich:  
Gundi Bögli, Silvan Kaufmann, Martin Keiser und Marianne Wyler. Simone Fedeli stellt sich 
neu als Kassiererin zu Verfügung. Sie ist langjähriges Vereinsmitglied und in den 
Geschäftsstellen von WWF und BirdLIfeAargau in Aarau tätig. 
Der Vorschlag, den Vorstand in dieser Zusammensetzung zu wählen, wird einstimmig 
angenommen, und die Betreffenden werden gewählt. 
Marianne Wyler stellt sich für ein weiteres Jahr als Präsidentin zur Verfügung, sie wird 
einstimmig bestätigt. Die beiden Revisoren, Josefine Conen und August Schildknecht, 
werden ebenfalls in ihrem Amt bestätigt.  
 
10. Jahresprogramm 2017 
Marianne Wyler erläutert kurz die geplanten Anlässe des Jahres 2017. 
Die traditionellen und bewährten Anlässe wie Biotoppflege, Nistkastenkontrolle und 
Holzarbeiten im Grüebli fehlen auch dieses Jahr nicht. Drei Familienexkursionen sollen alle 
Generationen ansprechen: Ein Anlass führt in den Wildnispark Zürich, eine Biberexkursion 
an die Aare und ein Anlass an die Suhre bei der Badi. Der Workshop zum Thema 
„Nachhaltig in die Zukunft“ möchte kreative Ideen zum gemeinsamen Einsatz für die Umwelt 
aufzeigen. In Zusammenarbeit mit der Kreisschule Buchs-Rohr werden auf dem Areal des  
Kieswerks im Lostorf Nisthilfen für Turmfalken und Mauersegler angebracht. 
 
11. Verschiedenes und Umfrage 
Es sind keine Anträge eingegangen und die Anwesenden haben keine weiteren Fragen. 
Die Präsidentin schliesst die Mitgliederversammlung und lädt die Anwesenden zu einem 
Imbiss ein, der vom Verein spendiert wird.  
Walter Wyler gibt mit sehr gelungenen Aufnahmen aus seinem Garten einen Einblick in die 
vielfältige Vogelwelt in unserem Dorf. 
 
Buchs, 8. März 2017          
 
 
 
 
Gundi Bögli, Protokoll    Marianne Wyler, Präsidentin 
 

 


